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Schülerkongress Wiental tagt in Purkersdorf
Am 26. Februar tagten Schüler-

vertreter aus Purkersdorf, Press-
baum, Tullnerbach und Neulengbach 
auf Einladung der Katholischen Ös-
terreichische Studentenverbindung 
(K.Ö.St.V.) Austria Purkersdorf im 
Stadtsaal.

Die Schülervertreter erstellten Forde-
rungen zu Themen, die ihnen wichtig 
sind: 

•	 differenziertes Schulsystem mit Um-
stiegsmöglichkeiten

•	 Lehrerdienstrecht und
•	 Politische Bildung ab der Oberstufe

Die Katholische Österreichische Stu-
dentenverbindung (K.Ö.St.V.) Austria 
Purkersdorf veranstaltete am Mitt-
woch, dem 26. Februar 2014 im Stadt-
saal Purkersdorf zum bereits fünften 
Mal den „Schülerkongress Wiental“.
 
Geladen waren die SchülervertreterIn-
nen (SchulsprecherInnen, Klassenspre-
cherInnen und Klassensprecherstell-
vertreterInnen) des Gymnasiums Sacré 
Coeur Pressbaum, des BORGs Neu-
lengbach, des Gymnasiums Purkers-
dorf der BAKIP aus Pressbaum, des 
Wienerwaldgymnasiums Tullnerbach 
und die HLW Pressbaum.
 
Der Schülerkongress Wiental fordert 
die Beibehaltung des differenzierten 
Schulsystems. Zusätzlich ist der Aus-
bau der Umstiegsmöglichkeiten von 
Hauptschule in eine Oberstufe nötig. 
Durch das Wahlrecht ab 16 ist eine 
eigenständige Stunde „Politische Bil-

dung“ ab der Oberstufe noch wichti-
ger. Zur Qualität des Bildungserfolges 
wird die Rückkehr zum alten System im 
Lehrerdienstrecht gefordert. Ziel ist es, 
die Forderungen an Bildungsministerin 
Fr. Gabriele Heinisch-Hosek zu überge-
ben.

Die SchülervertreterInnen diskutierten 
am Vormittag über folgende Themen 
des Bildungssystems:

•	 Schule der Zukunft.
•	 Lehrer der Zukunft.
•	 Bildungswege der Zukunft.
•	 Gemeinsam in die Zukunft.

Moderiert wurden die Themengesprä-
che von Mitgliedern der K.Ö.St.V. Aust-
ria Purkersdorf. In den Arbeitsgruppen 

wurden Forderungen formuliert, die 
anschließend im Plenum ausdiskutiert 
wurden.

„Der Schülerkongress war ein 
voller Erfolg“

„Der Schülerkongress war zum wieder-
holten Male ein großer Erfolg. Es sind 
zehn SchülerInnen gekommen, die 
sehr engagiert und intensiv über aktu-
elle Bildungsthemen diskutiert haben. 
Wir wollen den SchülerInnen mit dem 
Schülerkongress eine Plattform geben, 
um ihre Anliegen ausdrücken zu kön-
nen“, sagt Simon Lechner, Obmann der 
K.Ö.St.V. Austria Purkersdorf und Mit-
organisator des fünften „Schülerkon-
gress Wiental“.

Die Organisatoren der Katholischen Österreichischen Studentenverbindung (K.Ö.St.V.) 
Austria Purkersdorf mit Schul- und Landesschulsprechern (v.l.n.r.): Diana Arnberger (Gym-
nasium Pressbaum), Stella Lerz (BG|BRG Purkersdorf), Johannes Schürz (K.Ö.St.V. Austria 

Purkersdorf), Karim Akkad (Gymnasium Pressbaum), Daniel Jauck (Schulsprecher BG|BRG 
Purkersdorf), Simon Lechner (Obmann K.Ö.St.V. Austria Purkersdorf), Gabriel Reich 

(Gymnasium Pressbaum), Berthold Oppitz (K.Ö.St.V. Austria Purkersdorf), Daniel Doublier 
(BG|BRG Purkersdorf) und Tobias Ausweger (Gymnasium Pressbaum).
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INFO

40 Jahre Feuerwehrjugend
Eine Erfolgsgschichte...

Die Feuerwehrjugend ist ein wesent-
licher Bestandteil unserer Feuer-

wehr. Ohne die Gründung der Feuer-
wehrjugend wäre ein Weiterbestand 
unserer Freiwilligen Feuerwehr mit 
engagierten und bestens ausgebildeten 
Kameraden/Innen nicht denkbar. Nicht 
umsonst ist der Wahlspruch

EINER FÜR ALLE UND ALLE FÜR 
EINEN

Feuerwehrjugend bedeutet Spaß, 
Teamgeist, Erlebnis aber auch Lernen 
für das Leben unter dem Motto:

DIE JUGEND VON HEUTE –
DIE HELDEN VON MORGEN

Gemeinsam als Team wird bei uns für den 
Akti vdienst bei der Feuerwehr gelernt 
und trainiert. Diese Erfolgsgeschichte 
gehört auch gebührend gefeiert. Wir 
laden Sie alle am 01. 05. 2014 ab 09:30 
Uhr ins Feuerwehrhaus Purkersdorf zu 
den Feierlichkeiten mit einer Leistungs-
schau der Feuerwehrjugend ein.

Die Feuerwehrjugend ist ein wesentlicher Bestandteil unse-
rer Feuerwehr. Ohne die Gründung der Feuerwehrjugend 
wäre ein Weiterbestand unserer Freiwilligen Feuerwehr mit 
engagierten und bestens ausgebildeten Kameraden/Innen 
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INFO

Du bist zwischen 10 und 15 Jahre alt  und willst Teil 
unserer Gruppe werden? Dann bist Du herzlich 
eingeladen bei einer Jugendstunde, jeden Donnerstag
von 18:00 bis 20:00 Uhr , vorbei zu schauen.von 18:00 bis 20:00 Uhr , vorbei zu schauen.von 18:00 bis 20:00 Uhr

40 Jahre Feuerwehrjugend  mit Tag der offenen 
Tür am 01.05.2014  ab 09:30 Uhr im Feuerwehrhaus 
Purkersdorf.
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Linzerstraße 64, 3003 Gablitz
Tel.: 02231 634 60

Öffnungszeiten:
Dienstag - Freitag 8.00 bis 18.00 Uhr

Samstag 8.00 bis 12.00 Uhr

Frühjahrskonzert der Stadtkapelle Purkersdorf

Unter dem Motto „Stars & Stripes… & 
more“ findet heuer das Frühjahrskon-

zert statt. Auf dem Programm stehen fl ott e 
Märsche, Dixie & Swing von Komponisten wie 
Glenn Miller oder Leonard Bernstein und vie-
les mehr. Einen (Überraschungs-)Soloauftritt 
wird ein für das Blasorchester eher untypi-
sches Instrument haben.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Eintritt : Erwachsene 8 Euro, Schüler frei!

Mag. Petra Bergmann
Stadtkapelle Purkersdorf
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Lackiererei - Karosserie - Service - Handel
Windschutzscheiben - Reifen - Batterien

bargeldloser Unfallservice

Wienerstraße 10
3004 Riederberg, Gemeinde Tullnerbach
Tel.: 02271/8201, Fax: 02271/8201-25
E-Mail: kfz.kaiblinger@aon.at

v.l.n.r.: Markus Bohrn 1. Dan, Sensei Mohamed El-Assoud 5. Dan, Michael Kusak 1. Dan

Karatesport: Markus Bohrn und Michael Kusak sind Danträger

Obfrau Maria Sturmlechner und der 
Vorstand des Karateverein Ku Shin Kai 
Purkersdorf gratulieren den Karate-
sportlern Markus Bohrn und Michael 
Kusak zum ersten Dan. Sensei Mohamed 
El-Assuod 5. Dan, hat die beiden über 
viele Jahre im Karateverein Purkersdorf 
begleitet und ist mit der sportlichen Ent-
wicklung überaus zufrieden. Die kom-
missionelle Prüfung wurde beim Lan-
desverband für Karate und verwandte 
Kampfkünste, in St.Pölten abgelegt. Neu 
im Karateverein: Training für Erwachse-
ne, Donnerstag 17-18.30 Uhr,  Probetrai-
ning ist jederzeit möglich.

Ausblick: N.Ö. Kyu-Landesmeisterschaft 
2014 am Sonntag, 5. Oktober 2014 in 
Purkersdorf  

www.karate-purkersdorf.at

Fasching bei der Sportunion
Es war wieder Faschingszeit bei der 
Sportunion Purkersdorf. Am 18ten Jän-
ner kamen rund 100 Leute zu dem tra-
ditionell stattfindenden Kostümfest. Ne-
ben Tänzen, Musikspielen, Tombola und 
Geschicklichkeitsparcour war dieses Jahr 
wieder das Figurentheater von Eva Hes-
se zu Gast. Mit Ihrem Stück über „Frie-
da Flieder“ brachte sie die Kinderaugen 
zum Leuchten. Das närrische Treiben en-
dete mit dem Zeitungstanz wo auch ein-
mal die begleitenden Erwachsenen auf 
die Tanzbühne gerufen wurden. Dank 
der guten Organisation und den vielen 
Mithelfern war es wieder ein rauschen-
des Fest.
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„Plattengrill 
statt Bier auf 
Ex“
Die Schlagzeilen wie „Facebook-

Trinkspiel einfach nur Spaß“ und 
„Fragwürdiges Trinkspiel auf Facebook“ 
gehen durch die Medien, bis dieses 
Spiel mehrere Tote fordert. 

Wenn man eine Biernominierung 
erhält, muss man innerhalb von 24 
Stunden ein großes Bier trinken, fil-
men und das Video auf Facebook 
posten, sonst muss man dem „Nomi-
nierer“ eine Kiste Bier zahlen. Der ein 
oder andere war anfangs schon skep-
tisch und postete dies auch auf sei-
ner Pinnwand auf Facebook, so auch 
Martin Sitter, Ausbildungsleiter des 
Arbeitersamariterbunde Purkersdorf, 
der dann auch eine Nominierung er-
hielt. Der Trend eine gute Tat, wie z.B. 
Spenden für einen guten Zweck, statt 
einen 1/2l Bier auf Ex zu trinken setz-
te sich nach und nach durch.

Nach reiflichen Überlegungen fasste 
er den Entschluss, dem Purkersdorf 
Jugendzentrum Re:spect, welches als 
eine Jugendsuchtberatung präven-
tiv tätig ist, den alten Toaster durch 
einen neuen Plattengrill zu ersetzen. 
Die Freude war sehr groß, auch wenn 
es nur eine Kleinigkeit ist, die sowohl 
den Jugendlichen als auch den Mitar-
beiterInnen zu Gute kommt.“
 

v.l.n.r.: Barbara Pilter (Mitarbeiterin bei der Fachstelle für Suchtprävention NÖ), Martin Sitter, 
Mario Treffner, Elisabeth Loidl und Veronika Reissert
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8jähriger Junge kann Schule wieder besuchen
Rotes Kreuz hilft rasch und unbürokratisch

Jedes Kind hat ein Recht auf Schule. 
Als plötzlich ein Schüler des Son-

derpädagogischen Zentrums Purkers-
dorf die Schule nicht mehr besuchen 
konnte, organisierte das Rote Kreuz 
Purkersdorf-Gablitz rasch und unbü-
rokratisch einen Extrafahrtendienst.

Vergangenen Jänner erreichte das 
Team der Gesundheits- und Sozialen 
Dienste vom Roten Kreuz Purkers-
dorf-Gablitz ein außergewöhnlicher 
Hilferuf. Ein achtjähriger Junge mit 
besonderen Bedürfnissen konnte die 
Schule nicht besuchen, da dieser nicht 
in der Lage war, alleine mit dem Zug 
zu fahren. Aufgrund der schwierigen 
Familiensituation gab es auch kei-
ne Möglichkeit, mit dem Auto in die 
Schule geführt zu werden. Doch das 
Rote Kreuz reagierte rasch und unkon-
ventionell: obwohl beim zuständigen 
Fahrt- und Begleitdienst alle Plätze 

belegt waren, organisierten freiwillige 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter mit 
einem privaten Pkw zwei Extrafahrten 
pro Tag. Dadurch konnte ein regelmä-
ßiger Schulbesuch für den Jungen si-
chergestellt werden.

Nach acht Wochen konnte der Junge 
schließlich in den regulären Fahrt- und 
Begleitdienst übernommen werden, 
da ein anderer Jugendliche eine Ar-
beitsstelle angenommen hatte und 
somit ein Platz frei wurde. Alexandra 
Stangl vom Roten Kreuz: „Es ist wirk-
lich schön zu sehen, wie sehr sich die-
ses Kind jeden Tag auf den Besuch der 
Schule freut und wie wichtig ihm der 
Kontakt zu seinen Mitschülern ist.“

Die Entscheidung, in dieser Notsituati-
on ein zweites Fahr-
zeug einzusetzen, 
ist dem Team der 

Gesundheits- und Sozialen Dienste 
leicht gefallen. „Jedes Kind - ob mit 
oder ohne besondere Bedürfnisse 
- hat ein Recht auf Schule. Mit dem 
großartigen Engagement unserer Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter konn-
ten wir die soziale Kompetenz des Ro-
ten Kreuzes einmal mehr unter Beweis 
stellen“, sagt Alexandra Stangl.

Seit 2009 bietet das Rote Kreuz 
Purkersdorf-Gablitz den Fahrt- und 
Begleitdienst an. Schüler, denen die 
Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel 
nicht möglich ist, sollen damit von zu 
Hause in die Schule und
wieder zurück begleitet werden. Aktu-
ell werden 13 Kinder und Jugendliche 
betreut.

Eva Riegl, Alexandra Stangl und Peter Türkel vom Roten Kreuz Purkersdorf-Gablitz. 
Foto: ÖRK/Michael Rottensteiner     
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Intercoiffeur Unterberger zählt weiterhin 
zur Elite der österreichischen Friseure!

Klare Worte anonymer Testkunden 
für Intercoiffeur Unterberger:

„Telefonat sehr angenehm und höflich“

„Sofort beim Eintreten freundlich be-
grüßt“

„Meine Wünsche wurden sehr ausführ-
lich besprochen“

„Sie verstand die Problematik“

„Ich hatte am Ende die für mich perfekte 
Frisur“

„Angenehmes Arbeitsklima“

„Sehr routiniertes Arbeiten“

„Angenehmer Aufenthalt mit perfektem 
Ergebnis in mehr als akzeptabler Zeit“

„Hier hat man das Gefühl, dass der Kun-
de König ist“

„Beratung und Betreuung sehr zuvor-
kommend und kompetent“

„Das Geschäft wirkt sehr sauber und ge-
pflegt, die Handtücher frisch“

„Sehr unkomplizierte Terminvergabe“

„Meine langen Haare blieben lang!“

„Da versteht wohl jemand etwas von sei-
nem Metier“

„Wann kann ich wieder hin? :-))))“

„Ich bekam sehr wertvolle Tipps für zu 
Hause“

„Praktischer Privatparkplatz vor dem 
Geschäft“

„Man merkt: persönliches Engagement 
der Chefetage zahlt sich aus“

Und so konnte Petra Unterberger auch 
2013 zum siebten Mal in Folge in allen 
Testkategorien Goldauszeichnungen 
erzielen. Mit ihrem Salon in der Bahn-
hofstraße zählt sie zu den Top 10 der 
österreichischen Spitzenfriseure, wor-
über sie sich sichtlich sehr freut.
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Stadtheuriger sperrt seine Pforten.
40 Jahre Stammtisch für alle Freunde Bad-Säckingens und Bad-Säckinger auf Be-
such in unserer Stadt und 17 Jahre Vereinslokal des „Freundeskreises Bad Säckin-
gen – Purkersdorf“ sind Geschichte!

Liebe Gäste, liebe Freunde! „Wir ver-
abschieden uns nach einer Zeit, die 

uns in schöner Erinnerung bleiben wird.

Wir bedanken uns für die Treue und 
geteilte Erlebnisse und wünschen allen 
Gästen Alles Gute!! Das Team Stadt-

heuriger.“ Das ist der letzte Satz auf der 
letzten „Wochen Menü-Stadtheuriger“ 
Speisekarte. 19.März 2014
Für uns Freunde der Partnerstadt Bad 
Säckingen, als treue Gäste der letzen 

40 Jahre, ist es natürlich ein trauriger 
Anlass, unser Stammlokal zu verlieren, 
aber auch eine Freude auf viele erlebnis-
reiche Stunden und zukunftsweisende 
Sitzungen zurück zu blicken. Vor Allem 
die Weihnachtsfeiern und die zahlrei-
chen Treffen am Stammtisch werden uns 

ewig an unser Lokal am unteren Haupt-
platz erinnern.
Wir danken für die immer beste Betreu-
ung durch Christl und Berni Ullmann 
samt Familie und auch Karin Gibisch und 

Harry, die leider viel zu kurz in Purkers-
dorf weilten.
Eine Tradition gibt es nicht mehr, 
Purkersdorf ist um ein Wahrzeichen är-
mer geworden!

Raimund Boltz
Obmann vom Freundeskreis Bad Sä-
ckingen - Purkersdorf
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Rudi Dräxler Immobilien – Geprüfter 
Qualitätsmakler
Einige schwarze Schafe schaden leider immer noch dem Ruf 

der Immobilienbranche. Neutrale Institutionen setzen da-
her Initiativen und zeichnen jährlich von Kunden besonders 
positiv bewertete Vermittler aus. 

Die Immobilien-Internetplattform findmyhome.at verleiht 
seit 2012 das Gütesiegel „Geprüfter Qualitätsmakler“. In 
mehr als 10.000 User-Feedbacks pro Jahr werden die inserie-
renden Immobilienprofis von Immobiliensuchenden in den 
wichtigsten Punkten bewertet. Ausgezeichnet werden Mak-
lerunternehmen mit einer Zufriedenheitsquote von über 70 
Prozent, wobei Auftreten, Kompetenz, Sympathie, Pünktlich-
keit und natürlich das Eingehen auf die persönlichen Bedürf-
nisse des Kunden im Mittelpunkt stehen. 

Im Jahr 2013 konnten 29 Unternehmen die gestellten Anfor-
derungen erfüllen. Rudi Dräxler Immobilien erhielt sowohl 
2012 als auch 2013 das begehrte Gütesiegel, womit dem re-
gionalen Marktführer auch im Bereich der Internetpräsenz 
hohe Kundenzufriedenheit bestätigt wird. Für Geschäftsfüh-
rer Rudi Dräxler, der sich schwerpunktmäßig auf den Verkauf 
konzentriert und Mag. Irene Dräxler, in deren Händen die 
kaufmännischen Agenden liegen, ist die Auszeichnung eine 
weitere Bestätigung, auf dem richtigen Weg zu sein. Nicht 
zuletzt aber sind die Erfolge des seit mehr als 13 Jahren be-
stehenden Unternehmens auch – wie man im Sport sagen 
würde –  das „Ergebnis einer geschlossenen Mannschafts-
leistung“ eines kongenialen Teams von Mitarbeitern, das 
sich vom ersten Tag an dem Leitspruch „Seriosität mit Hand-
schlagqualität“ verschrieben hat.
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Buchtipps
Neuerscheinungen in der Stadtbibliothek:

Nicci French: „ Schwarzer Mitt -
woch“

Krimifans aufgepasst! Nach „ Blauer 
Montag“ und „ Eisiger Dienstag“ , die 
den Grundstein zu einer neuen Krimise-
rie gelegt haben, liegt nun mit „ Schwar-
zer Mitt woch“ der dritt e Teil der Reihe 
um die Psychotherapeuti n Frieda Klein 
vor: Ruth Lennox, Mutt er von drei Kin-
dern und glücklich verheiratet wird er-
mordet aufgefunden. Inspector Karlsson 
tappt zunächst im Dunkeln, aber Frieda 
Klein möchte ihrem Freund helfen und 
erkennt bald, dass die Familienfassade 
der Lennox`zu perfekt erscheint. Gleich-
zeiti g hält eine Serie von Mädchenmor-
den die Polizei in Atem. Frieda stößt auf 
ein schreckliches Geheimnis…

Ingrid Noll: „ Hab und Gier“

Nun ist eine neue rabenschwarze Ko-
mödie der Grande Dame des deutschen 
Krimis erschienen, die die Abgründe der 
menschlichen Seele auslotet wie keine 
andere: Als die Bibliothekarin Karla mit 
60 Jahren ihren Job in der Stadtbüche-
rei aufgibt, macht der kinderlose Witwer 
Wolfram seiner ehemaligen Kollegin 
Karla ein riskantes Angebot: Wenn sie 
ihn pfl egt bis zu seinem Tod, vermacht 
er ihr seinen halben Besitz, bringt sie 
ihn wunschgemäß eigenhändig unter 
die Erde, bekommt sie sein ganzes Erbe, 
eine große Villa inklusive. Die beschauli-
che Ruhe der Rentnerin ist dahin…

Edeltraud Hesse

Stadtbibliothek Purkersdorf

Schwarzhubergasse 5 
im neuen Bildungszentrum

Öff nungszeiten:

Dienstag: 15 – 19 Uhr

Mitt woch: 8:30 – 14 Uhr

Freitag: 14 -18 Uhr
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APOTHEKEN NACHTDIENSTPLAN
Purkersdorf, Wiener Str. 6, 02231/633 68.......... 9
Purkersdorf, Linzer Str. 40, 02231/629 00........... 3
14., Linzer Str. 383, 01/914 13 82..........................1
14., Nisselgasse 17, 01/894 62 56.........................1
14., Albert Schweitzer Gasse 6, 01/5771444 ........2
14., Linzer Str. 250, 01/914 31 15..........................2
14., Breitenseer Str. 10, 01/982 41 73...................3
14., Linzer Str. 316, 01/914 11 77..........................3
14., Linzer Str. 462, 01/979 47 12..........................4
14., Linzer Str. 42, 01/982 10 51............................5
14., Hütteldorfer Str. 186, 01/912 37 90...............6
14., Hadersdorf,Hauptstr.84,01/979 10 51............7
14., Penzinger Str. 99, 01/894 61 90......................7
13., Auhofstr. 141,  01/8775671 ...........................8
14., Hütteldorfer Str. 175, 01/914 52 07...............9
Der Tag- und Nachtdienst beginnt jeweils um 8 Uhr 
früh und endet am folgenden Tag um 8 Uhr früh.

Die roten Ziffern bezeichnen die Gruppe der jewei-
ligen Nachtdienst-Apotheken.

Dezember Jänner Februar
1 So 6 1 Mi 1 1 Sa 5

2 Mo 7 2 Do 2 2 So 6

3 Di 8 3 Fr 3 3 Mo 7

4 Mi 9 4 Sa 4 4 Di 8

5 Do 1 5 So 5 5 Mi 9

6 Fr 2 6 Mo 6 6 Do 1

7 Sa 3 7 Di 7 7 Fr 2

8 So 4 8 Mi 8 8 Sa 3

9 Mo 5 9 Do 9 9 So 4

10 Di 6 10 Fr 1 10 Mo 5

11 Mi 7 11 Sa 2 11 Di 6

12 Do 8 12 So 3 12 Mi 7

13 Fr 9 13 Mo 4 13 Do 8

14 Sa 1 14 Di 5 14 Fr 9

15 So 2 15 Mi 6 15 Sa 1

16 Mo 3 16 Do 7 16 So 2

17 Di 4 17 Fr 8 17 Mo 3

18 Mi 5 18 Sa 9 18 Di 4

19 Do 6 19 So 1 19 Mi 5

20 Fr 7 20 Mo 2 20 Do 6

21 Sa 8 21 Di 3 21 Fr 7

22 So 9 22 Mi 4 22 Sa 8

23 Mo 1 23 Do 5 23 So 9

24 Di 2 24 Fr 6 24 Mo 1

25 Mi 3 25 Sa 7 25 Di 2

26 Do 4 26 So 8 26 Mi 3

27 Fr 5 27 Mo 9 27 Do 4

28 Sa 6 28 Di 1 28 Fr 5

29 So 7 29 Mi 2

30 Mo 8 30 Do 3  

31 Di 9 31 Fr 4

APOTHEKE 
“ZUM SCHUTZENGEL”

Mag. Jusri Bin Jusoh

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. von 8 bis 18 Uhr

Sa. von 8-12 Uhr

NOTRUFE
Feuerwehr ........................... 122 
Polizei .................................. 133 
Rettung................................ 144
Ärztenotdienst ..................... 141
Samariterbund...........(02231)-606

BERATUNGSSTELLEN
Ehe-, Partner-, Familien- 
und Lebensberatung...................... 02231 / 646 54
Psychologische Praxis...................0650 / 519 19 44
Praxisgemeinschaft  Schloss 
Purkersdorf..................................... 02231 / 613 64

WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
Feuerwehr....................................................621 22
Polizei...........................................................621 33
Rettung:
Rotes Kreuz...................................................621 44
Samariterbund .......................................02231 606 
ÖVP Purkersdorf...........................0664 / 533 59 62
Stadtamt Purkersdorf.................................6360 10
Bezirkshauptmannschaft WU.............. 02243 / 405
Außenstelle Purkersdorf.................. 621 01, 621 02
Wirtschaftskammer NÖ-
Bezirksstelle Purkersdorf..............................633 14
Gymnasium ..................................................613 04 
NÖ Mittelschule...................................636 01 - 550
Finanzamt Wien-Umgeb....................... 01 / 711 17
Volksschule...........................................63601 - 500
Sonderschule, SPZ........................................622 62
Schülerhort 1.......................................  63601 - 711
Schülerhort 2.......................................  63601 - 721
Landeskindergarten I............................63601 - 411
Landeskindergarten II...........................63601 - 421
Landeskindergarten III, Speichberg......63601 - 431
Landeskindergarten VI, SeneCura........63601 - 441
Wienerwaldbad............................................636 33
Post...............................................................622 60
Bezirksgericht...............................................633 31
Notare Dr.Fuchs & Dr.Reim...........................677 66
AMS Tulln.......................................(0) 2272  62236 
Pfarramt, röm.-kath......................................633 83
Pfarramt, evangelisch...................................633 36
Bestattung....................................... 633 10, 635 65
Telefonentstörung....................................01111 20 
NÖ Hilfswerk.................................................666 30
Stadtbibliothek.....................................63601 - 800
Mobile Hebamme.........................................611 86
Mobile Elternberatung
DGKS Mag. Andrea Alder..............0650 / 990 48 82
Evangelikale Gemeinde................................669 53
Kriegsopfer- u. 
Behindertenverband ...................0676 / 351 65 29
SeneCura Sozialzentrum Purkersdorf............65448
Seniorenpflegeresidenz Hoffmannpark.........61510
“Haus zum frohen Lebensabend”..................66500
Abfluss Service.............................. 0664 / 1607982
Musikschule .........................................63601 - 600
Wienerwaldbad ...................................63601 - 820
Stadttaxi ...............................................63601 - 100

TIERÄRZTE:
Dr. Katrin Heun................................ 02231 / 61660
Mag. Katharina Migl........................ 02231 / 64545

PRAKTISCHE ÄRZTE:
Dr. Caroline Curda................................... Tel. 68400
Dr. Ingrid Nemeth................................... Tel. 62709
Dr. Sascha Levnaic.................................. Tel. 64461
Dr. Martin Rossow.................................. Tel. 63811
Dr. Harald Ruth....................................... Tel. 63388
Dr. Daniela Stockenhuber....................... Tel. 65956
AUGENFACHARZT:
Dr. Kiegler .............................................. Tel. 62138
GYNÄKOLOGE:
Dr. Heber ............................................... Tel. 65188
FRAUENHEILKUNDE U. GEBURTENHILFE
Dr. Walter Matal..................................... Tel. 68111
FRAUENARZT
Dr. Inge Frech.......................................... Tel. 62363
KINDERFACHARZT:
Dr. Dvoran............................................... Tel. 63303
Dr. Levin-Leitner..................................... Tel. 61700
Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie:
Dr. Charlotte Hartl, Mo 13-18h, Di, Do, Fr 8-13 Uhr 
(alle Kassen)........................................... Tel. 66841
ZAHNÄRZTE:
Dr. Fürhauser ......................................... Tel. 63668
Dr. Barbara Meyer.................................. Tel. 62142
FACHARZT FÜR DERMATOLOGIE:
Dr. Heinzl................................................ Tel. 67776
Dr. Honetz............................................... Tel. 64269
Dr. Zierhofer ........................................... Tel. 66307
FACHARZT FÜR INNERE MEDIZIN:
Dr. Wawrowsky....................................... Tel. 66077
Prim. Doz. Dr. Stockenhuber................... Tel. 65956
Dr. Judith Kroo........................................ Tel. 65895
Dr. Claudia Francesconi................... 0664/1228139
Dr. Michael Gruska................................. Tel. 63530
FACHARZT FÜR KARDIOLOGIE:
Univ. Doz. Dr. Clobits....................... 0650/9798424
FACHARZT FÜR ORTHOPÄDIE:
Dr. Krugluger........................................... Tel. 66307
Dr. Klaus Valenta...........................  0664/13 81 450
GANZHEITSMEDIZIN:
Dr. Wolfgang Grünzweig:........................ Tel. 66919
FACHÄRZTE FÜR PSYCHIATRIE U. NEUROLOGIE
Prim.DI.Dr. Werner Brosch..................... Tel.61041
Dr. Renate Brosch........................ 0699/17818188
Ordination: Linzer Str. 5/4 - Keine Kassen
FACHARZT FÜR HALS, NASEN, OHREN:
Dr. Roswitha Oppl................................... Tel. 66221
Bachgasse 4
NEUROLOGIE & SCHMERZTHERAPIE:
Dr. Alexandra Supper................... 0699/100 400 45
Gesundheitszentrum Purkersdorf
LUNGENFACHARZT:
Dr. Friedrich Knechtl............................... Tel. 65082
Hauptplatz 12
PSYCHOTHERAPIE:
Dr. Petra Feurstein........................... 0664/4501176
(Strahlentherapie)
Mag. Sonja Mach....................  Tel: 0676/34 75 003
(NÖGKK, Wienerstr.70/2/4)
FACHARTZ FÜR UNFALLCHIRURGIE & SPORTTRAU-
MATOLOGIE:
Dr. Siegfried Eberdorfer................. 0699/17170032
Bachgasse 4
FACHARZT FÜR UROLOGIE:
Dr. Kurt Angel.................................. 0676/7806075
Dr. Markus Sonnleithner.................. 0676/7806075
PHYSIOTHERAPIE:
Elisabeth Rummler.......................... 0676/5368424
Eva Peschta - Elisabeth Cerny........................63502
Stephanie Demmer......................  0699/14606895
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